— 83 — 


Amts ⸗Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 8. April 1885. 


unter vom 21. Oktober 1878 verboten. 

Nr. 9039 die Verordnung, betreffend die Organiſation Leipzig, den 31. März 1885. 
der Verwaltungsbehörden für das Schulweſen und Königliche Kreishauptmannſchaft. 
der Disziplinarbehörden für die Lehrer und die Graf zu Münſter. 


Beamten an den öffentlichen Unterrichtsanſtalten 3) Das von der Königlich bayeriſchen Regierung der 
in den Fürſtenthümern Waldeck und Pyrmont. Oberpfalz und von Regensburg, Kammer des Innern, 


Vom 25. März 1885. zu Regensburg unter dem 28. Dezember 1884 erlaſſene 
1 Verbot der Druckſchrift: 
Die Nummer 10 der Geſetz-Sammlung enthält „Hiſtoriſche Studie. Jeſus von Naza⸗ 
unter reth“ von Georg Lommel, Nürnberg 1883, 
Nr. 9040 das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung des Verlag von Wörlein u. Comp. 9. Auflage, 


Staatshaushalts⸗Etats für das Jahr vom 1. April iſt durch Entſcheidung der Reichs⸗Kommiſſion vom heu⸗ 
1885/86. Som 30. März 1885, und unter tigen Tage aufgehoben worden. 
Nr. 9041 das Geſetz, betreffend die Ergänzung der Berlin, den 23. März 1885. 


Einnahmen in dem Staatshaushalts⸗Etat für Die Reichs⸗Kommiſſion. 
1 Jahr vom 1. April 1885/86. Vom 30. März Herrfurth. 
885. J 


Verordnungen und Bekanntmachungen 


der Ceutral⸗Behörden. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 


4) Bekanntmachung, 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. den Remonte⸗Ankauf pro 1885 betreffend. 
1) Auf Grund des § 12 Abſatz 2 des Reichsgeſetzes Regierungs⸗Bezirk Marienwerder. 
gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor⸗ 


demokratie vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur [zugsweiſe 3 und ausnahmsweiſe 4 Jahren find im 
Öffentlichen Kenntnis gebracht, daß das angeblich in der Bereich der Königlichen Regierung zu Marienwerder 
Schweizerischen Genoſſenſchafts⸗ Druckerei Hottingen⸗ für dieſes Jahr nachſtehende, Morgens 8 Uhr begin⸗ 
Zürich hergeſtellte Flugblatt mit der Ueberſchrift nende Märkte anberaumt worden und zwar: 

„Zur Bismarck⸗Feier!“, welches mit den Worten den 7. Mai Mewe, 


eginnt: „Ha, wie es wirbelt, tobt und ſauſt!“ und „ 8. Neuenburg, 
mit dem Satze endigt: „Auferſtehen aber wird Freiheit e Schwetz, 
und Gerechtigkeit am Tage der Befreiung des Volkes!“ 12% Thorn, 
gemäß 8 11 des gedachten Geſetzes Seitens der unter⸗ : 12. = Brieſen, 
zeichneten Landes⸗Polizeibehorde verboten worden iſt. WS gt Raudnitz, 
München, den 30. März 1885. e Roſenberg, 
Königliche Regierung von Oberbayern, Kammer des 16. Chriſtburg, 
Innern. „12. Auguſt Deutſch⸗Krone, 
Freiherr von Pfeufer. ie Konitz, 
17 zur Löbau, 


* 
— 
00 


2) Die Königliche Kreishauptmannſchaft als Landes⸗ Strasburg Wpr. 

Polizeibehörde hat die nichtperiodiſche Druckſchrift: Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion er⸗ 
„Auguſt Reinsdorf und die Propaganda der kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſo⸗ 
That. Von Johann Moſt. 50 Erſte Straße, fort gegen Quittung baar bezahlt. Nur hinſichtlich der 
New⸗York, 1835. Im Selbſtverlage des Ver⸗ auf den Märkten Roſenberg und Chriſtburg gekauften 
faſſers,“ Pferde werden die Verkäufer erſucht, ſolche in das ihnen 

auf Grund von 88 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen namhaft zu machende nahe belegene Remonte⸗Depot auf 

Ausgegeben in Marienwerder am 9. April 1885. 
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eigene Koſten und Gefahr einzuliefern und daſelbſt nach] 7) 
erfolgter Uebergabe in geſundem Zuſtande, den behan⸗ 
delten Kaufpreis in Empfang zu nehmen. 


Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 104 der Provinzial⸗Ordnung 


Pferde mit vom 29. Juni 1875 werden in der, dieſem Amtsblatt 


ſolchen Fehlern, welche nach den Landesgeſetzen den beigefügten Anlage die Auszüge aus den von dem 
Kauf rückgängig machen, ſind vom Verkäufer gegen 8. Weſtpreußiſchen Provinzial ⸗ Landtage entlaſteten 
Erſtattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten zurück zu Jahres⸗ Rechnungen pro Etatsjahr 1. April 1883/84 


nehmen, ebenſo Krippenſetzer, welche ſich innerhalb derſund z 
erſten 28 Tage nach Einlieferung in den Depots nette 
2. 


diefem Fehler behaftet zeigen. 

Außerdem find ſolche Pferde, welche den Verkäu⸗ 
fern nicht eigenthümlich gehören, oder durch einen nicht 
legitimirten Bevollmächtigten derſelben vorgeſtellt werden, 
vom Kauf ausgeſchloſſen. 

Die Verkäufer ſind ferner verpflichtet, jedem ver⸗ 
kauften Pferde eine neue, ſtarke rindlederne Trenſe mil 
ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder 
oder Hanf mit zwei mindeſtens zwei Metern langen 
Strängen von Hanf ohne beſondere Vergütung mit⸗ 
zugebe 


oa wu» 


n. 
Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde feſt⸗ 
ſtellen zu können, iſt es erwünſcht, daß die Deckſcheine 
mitgebracht werden, auch werden die Verkäufer erſucht, 
die Schweife der Pferde nicht zu coupiren oder über⸗ 
mäßig zu verkürzen. 
Berlin, den 20. März 1885. 
Kriegs⸗Miniſterium, 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 
gez. Freiherr von Troſchke. 


gez. Graf von Klinckowſtröm. 8) 


Verorduungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden. 


5) Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 24. Oktober v. J. bringe ich die erfolgte Ernennung 


3. 


‚der Rechnung der 


8. 


war: 

der Rechnungen der Landeshauptkaſſe in Danzig, 
der Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben 
der Kunſt und Wiſſenſchaft, 

der Rechnung über die Unterbringung der dem 
Provinzial⸗Verbande zur Zwangserziehung über: 
wieſenen Kinder und die Provinzial⸗Zwangs⸗ 
erziehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg, 


9 
der Rechnung des Hebeammen⸗Lehr⸗Inſtituts zu 


Danzig, N 
Provinzial⸗Irren⸗Heil⸗ und 
Pflegeanſtalt zu Schwetz, 


. der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Heil⸗ und 


Pflegeanſtalt zu Neuſtadt, 


der Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 


zu Marienburg, 
der Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 
zu Schlochau 


hierdurch veröffentlicht. 


Danzig, den 5. März 1885. 


Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. 


Dr. Wehr. 
Vekanntmachung. 
Vom 1. April cr. ab wird bei den Telegraphen⸗ 


Aemtern Danzig und Thorn und beim Poſtamt Marien⸗ 
werder der Telegraphendienſt auch während der ganzen 
Nacht wahrgenommen. 


Danzig, den 31. März 1885. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Reiſewitz. 


des Gemeinde ⸗Vorſtehers und Beſitzers Schmodde zug) Mit Gültigkeit vom 1. Juni 1885 iſt der Nach⸗ 
Königl. Rehwalde zum Standesbeamten für den Bezirk trag 13 zum Lokal⸗Tarif für die Beförderung von Per⸗ 
Rehwalde im Kreiſe Graudenz, an Stelle des von dort ſonen und Reiſegepäck des Eiſenbahn⸗Direktionsbezirks 
verzogenen Lehrers Pahnke, hierdurch zur öffentlichen Bromberg vom 1. Auguſt 1881 herausgegeben worden. 


Kenntniß. 
Danzig, den 30. März 1885. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


6) Belauntmachung. 
Auf Grund des § 101 der Provinzial⸗Ordnung 
vom 29. Juni 1875 wird der anliegende, durch Be 
ſchluß des Provinzial⸗Landtages vom 24. Januar cr. 
in Einnahme und Ausgabe auf 
„5480840 Mark“ 
wörtlich: „Fünf Millionen vierhundert achtzig Tauſend 


achthundert und vierzig Mark“ feſtgeſtellte Hauptetat auch eine geringfügige Er 
Preiſe einzelner drei⸗ 
billets ſtatt. 


der Verwaltung des Provinzial⸗Verbandes der Provinz der 
Weſtpreußen pro 1. April 1885/86 hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht. 
Danzig, den 4. März 1885. 
Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. 
Dr. Wehr. 


Nach demſelben tritt am 1. Juni 1885 bei den⸗ 


jenigen tägigen Retourbillets, bei welchen die Kourier⸗ 
bezw. Schnellzüge der Bahnſtrecken 


Berlin⸗Konitz⸗Eydtkuhnen, 
Schneidemühl⸗Thorn⸗Inſterburg, 
Bromberg ⸗Dirſchau, 
Poſen⸗Thorn und 
Thorn⸗Alexandrowo“ 


1. 


benutzt werden können, eine Erhöhung der Preiſe durch 
deren Berechnung nach den Schnellzuglaren ein. 


Vom ſelbigen Tage findet zufolge Berichtigung 
Erhöhung bezw. Ermäßigung 
bis achttägiger Re 7 


Der Nachtrag 13 kann durch die Billet⸗Ex ddi⸗ 


tionen unſeres Verwaltungsbezirks bezogen werden. 


Bromberg, den 21. März 1885. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
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10) Mit dem 1. April 1885 tritt zu dem Tarif⸗ 

heft I, des Deutſch⸗Polniſchen Eiſenbahn⸗ Verbandes, 

giltig vom 1. Juni 1881, der Nachtrag III. in Kraft. 
Derſelbe enthält: 

1. Frachtſätze für Getreide von Stationen der Iwan⸗ 
gorod⸗Dombrowaer Eiſenbahn nach Braunsberg, 
Danzig, Dirſchau, Elbing, Königsberg i. Pr., 
Neuſtadt i. Wpr. und Neufahrwaſſer, 

2. Frachtſätze für Getreide von Stationen der Weichſel⸗ 
bahn nach Braunsberg, Danzig, Dirſchau, Elbing, 
Kin i. Pr., Neufahrwaſſer und Neuftadt 
i. Wpr., 

3. Neue Ausnahmefrachtſätze für Cement von den 
Stationen Danzig, Neufahrwaſſer und Neuſtadt 
i. Wpr. nach Stationen der Weichſelbahn. 
Tarifexemplare find bei den Verbandſtationen zu 

haben. 
Bromberg, den 25. März 1885. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
11) Die erſte Prüfung von Schmieden über ihre Be⸗ 
fähigung zum Betriebe des Hufbeſchlaggewerbes, wie 
ſolche durch das Geſetz vom 18. Juni 1884 angeordnet 
iſt, wird in Thorn am 2. Juni d. Is. abgehalten 
werden. 
Meldungen zur Prüfung ſind unter Einreichung 
eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die 
erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 
der Prüfungsgebühr von 10 Mark bis zum 1. Mai 
d. J. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 
Thorn, den 26. März 1885. 
Die eee für Hufbeſchlagſchmiede. 
öhr, 
Kreisthierarzt. 


12) Ausweiſung von Ausländern aus dem 


Reichsgebiete. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


1. mathias Gogeditſch, Kellner, geb. am 1. Sep⸗ 
tember 1861 zu Au bei Wien, Oeſterreich, eben⸗ 
vaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Präsent von dem Königlich preuß. Regierungs⸗ 

2. Joſef Ba zu Potsdam, vom 16. Februar d. J. 

2. 786 1 Damaftweber, geboren im Februar 

Fer es leſtedorf, Bezirk Jägerndorf, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗ bleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens und Vettelns, vom Königl. preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 18. Fe⸗ 
bruar d. J. ö 

3. Franz Fritſch, Arbeiter, 34 Jahre alt, geb. und 
ortsangehörig in Dittersdorf, Bezirk Freudenthal, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wohnhaft zuletzt in Löwen, 
Kreis Brieg, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Breslau, vom 21. Februar d. J. 

4. Emanuel Fleiſcher, Tagearbeiter, geboren am 
26. April 1863 zu Kratzdorf, Bezirk Schönberg, 
Mähren, ortsangehörig in Nieder⸗Mohrau, Bezir! 


10. 


Mr 


13. 


14, 


Römerſtadt, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Breslau, vom 21. Februar d. J. 


Philipp Podleiski, Arbeiter, 37 Jahre alt, geb. 


und ortsangehörig zu Balin, Bezirk Chrzanow, 
Galizien, wegen Landſtreichens, von dem Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
15. Januar d. J. 


. Auguſt Jarkowski, Arbeiter, geb. im Auguſt 


1849 zu Skalitz, Böhmen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Oppeln, vom 31. Januar d. I. 


. Mathilde Wolff, unverehel. Arbeiterin, 24 Jahre 


alt, geb. in Römerſtadt, Mähren, ortsangehörig 
in Altendorf, Kreis Olmütz, ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 10. De⸗ 
zember 1884. 


„Joſef Haberer, Töpfer, geboren am 25. Juni 


1842 zu Elbogen, Kreis Eger, Böhmen, ebendaf. 
ortsangehörig, wegen Bettelns im wiederholten 
Rückfalle, von der Königlich preuß. Regierung zu 
Schleswig, vom 12. Januar d. J. 


„ Schalche Jazowsky, Kaufmann, 19 Jahre alt, 


geb. in Butromanz, Gouvernement Wilna, Ruß⸗ 
land, ortsangehörig in Libau, Kurland, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
preuß. Landdroſtei Hannover, vom 19. Februar 
d. 38. 

Coloman Friedrich Lieguſch, Schneidergeſelle, 
geb. am 15. April 1867 zu Kesmark, Komitat 
Zips, Ungarn, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens, von der Königl. preuß. Landdroſtei 
Lüneburg, vom 20. Februar d. J. 

Johann Rozſypala, Tagelöhner, geboren am 
3. April 1864 zu Schwihau, Bezirk Klattau, 
Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königl. bayeriſchen 
Bezirksamt Regen, vom 3. Februar d. J. 


Thomas Nejdl, Tagelöhner, geboren 1838 zu 


Schwihau, Bezirk Klattau, Böhmen, ebendaſelbſt 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königl. bayeriſchen Bezirksamt Regen, vom 
3. Februar d. J. 

Vincenz Tauſchmann, Müller, geb. am 3. as 
nuar 1856 in Eiland bei Tetſchen, Böhmen, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen vorfäßlicher gemein⸗ 
ſchaftlicher Körperverletzung, Hausfriedensbruchs, 
Bettelns unter Drohungen ꝛc., vom Fürſtlichen 
Landrathsamt zu Gera, vom 29. Novbr. 1884. 
Heinrich Meiſter, Maler, geb. am 3. November 
1851 zu Schaffhauſen, Schweiz, ebendaſelbſt orts⸗ 
angehörig, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
A zu Colmar, vom 20. Januar 

3 


5 Angelo Franzesko Corti, Schloſſer, geboren am 


21. April 1852 zu Vareſe, Provinz Como, Ita⸗ 
lien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtrei⸗ 


a 


chens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, 
vom 4. Februar d. J. 

16. Chriſtian Joder, Bäcker, geb. am 17. November 
1856 zu Muri, Schweiz, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
11. Februar d. J. 

17. Johann Jakob Sigriſt, Schloſſer, geboren am 
11. Mai 1864 zu Henau bei Schaffhauſen, Schweiz, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
11. Februar d. J. 

18. Heinrich Schoch, Schreiner, geb. am 15. Juni 
1862 zu Kämerli, Kanton Zürich, Schweiz, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 11. Februar d. J. 

19. Ludwig Auguſt Robert, Tagner, geboren am 
30. Oktober 1841 zu Les Blanchetes, Schweiz, 
wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Colmar, vom 11. Februar d. J. 

20. Jukund Kreienbühl, Maurer, geb. am 20. Fe⸗ 
bruar 1856 zu Rothenburg, Kanton Luzern, 
Schweiz, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 12. Februar 
d. Is. 


13) Perſonal⸗Chronik. 


Der bisherige Verwalter der Kreisbau⸗Inſpektor⸗ 
Stelle in Thorn, Regierungs⸗Baumeiſter Scheurmann, 
iſt vom 1. April d. J. ab mit der Verwaltung der 
Kreisbau⸗Inſpektor⸗Stelle in Sensburg Oſtpr. betraut 
und der Königliche Kreisbauinſpektor Klobſch in Sens⸗ 
burg in gleicher Amtseigenſchaft nach Thorn verſetzt. 


Zum Kreisſchulinſpektor für die Schulen im 
nördlichen Theile des Kreiſes Dt. Krone iſt von dem 
Herrn Miniſter der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten der 
Kreisſchulinſpektor Bartſch aus Neidenburg vom 


1. April cr. ab berufen und von dem genannten Tage 


ab der Kreisſchulinſpektor Dr. Hatwig in Di. Krone 
von der vertretungsweiſen Wahrnehmung der Kreis⸗ 
ſchulinſpektionsgeſchäfte in dem beſagten Bezirk entbun⸗ 
den worden. 

Die Wahlen des Gutsbeſitzers Julius Dembeck, 
des Tiſchlermeiſters Franz Lamporski und des 
Bäckermeiſters Otto Röding zu unbeſoldeten Rath⸗ 
männern der Stadt Kauernik ſind beſtätigt. 

Die Wahl des Rentiers Hermann Hübſch⸗ 
mann zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Neuen⸗ 
burg iſt beſtätigt. 
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Erledigte Schulſtellen. 


Die Schullehrerſtelle zu Zajonskowo, Kreis 
Löbau, wird zum 15. April cr. erledigt. Lehrer katho⸗ 
liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
bei dem Rittergutsbeſitzer Herrn von Rozycki zu Wlewsk 
bei Lautenburg zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Grutſchno, Kreis Schwetz, 
wird zum 1. Juli cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Scheuermann 
zu Schwetz zu melden. 


———— „06%, 
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